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500 Jahre

Beginn der Reformation

Gemeindebrief
der Ev.­luth.
Kirchengemeinde
Westerstede

In den letzten Jahren hat sich in der Ocholter Kirche eini­
ges getan. Wir haben neue Paramente anfertigen lassen,
Abendmahlskelche und Teller wurden restauriert und er­
gänzt, die Glockensteuerung wurde erneuert, eine Be­
schallungsanlage gestiftet und der Kirchenraum im Sinne
des Erbauers umgestaltet.
Kurzum, wir haben viel Geld in unsere Kirche investiert ­
viel Geld, um der Begegnung mit Gott im Gebet einen
würdigen Rahmen zu geben. Kritiker meinen zu viel!
Im Kanon freier Meinungen werden Stimmen laut, die
fordern, dass Geld dafür da ist, Menschen zu helfen und
nicht, um tote Gegenstände anzuhäufen. Auf die Spitze
getrieben (und zugegebenermaßen polemisiert) können
solche Argumentationswege in Forderungen wie „Kein
Geld für Kirchenausstattung, solange Kinder im Jemen
verhungern“ oder „verzichtet auf den Gottesdienst und
geht sonntags auf die Straße, um gegen Klimawandel zu
protestieren“ münden.
Aber sind solche Nützlichkeitsargumente nicht reichlich
kurz gegriffen? Das erste Merkmal des Menschen, mit
dem er sich über das Tierreich und alle andere Kreatur er­
hebt, ist das Wissen um seine Sterblichkeit. Er weiß um
ein woher und um ein wohin.
Das zweite Merkmal hängt unmittelbar daran. Der
Mensch ist homo theologicus, er weiß um seine Abhän­
gigkeit von einer großen Macht außerhalb von ihm und
um die vollständige Abhängigkeit von dieser Macht. Wir
nennen sie Gott.
Das dritte Merkmal ist, dass der Mensch sich in diesem
Wissen als Kulturwesen entwickelt hat. Dem Menschen
und nur dem Menschen ist es möglich, die Wege unmit­
telbarer Bedürfnisbefriedigung um höherer Ziele willen zu
verlassen. Geld für Kirchenausstattung, wenn anderswo
Kinder hungern und der Bus für die Seniorenfahrt noch
nicht bezahlt ist? Jesus selbst ist nicht reich gewesen, er
forderte, das Geld den Armen zu geben. Als aber Maria
von Magdala ihn mit dem teuersten Salböl verschwende­
risch übergoss, da gab er ihr Recht. Man kann das eine
tun, ohne das andere zu lassen. In der Begegnung mit Gott
trinkt man nicht aus Porzellantassen wie in einer beliebi­
gen Kantine. Wir glauben, dass ER wirklich da ist, wenn
wir mit ihm feiern, und für IHN ist das Beste gerade gut
genug.

Parvis Falaturi

Konfirmation
Für 145 junge Menschen ein großes Fest
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28. März, 19 Uhr

Zur Besinnung
kommen

Die alte Amtsschließerei
Abraxas, Gartenstr. 17

Musik: Johannes Claassen (Vibraphon)

4. April, 19 Uhr

Vom Wirtschaftswunder zur
Globalisierung

Alte Molkerei Westerstede
Treffpunkt Gaststr. 18

Musik: Kati und Holger Bartholdy
(Geige und Gitarre)

11. April, 19 Uhr

Wasser für alle

Der Westersteder Wasserturm
Treffpunkt Eingang Turmcafé,
Kuhlenstr. 6 A

Musik: Posaunenchor Westerstede

Monatsspruch April
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende

Ein Vogel in einem Käfig. Wenn Sie sich
das vor Augen führen, was fällt Ihnen da­
zu ein? Gefangen sein? Sicherheit?
Schutz? Es könnte ein Bild sein für uns
Menschen, die wir eingesperrt sind. Auch
wenn wir dies im Alltag nicht so wahr­
nehmen. Im Käfig des Glanzes sitzen
Träumer. Die Luftschlösser bauen. Im
Käfig des Glanzes sitzen Stars. Die das
Bad in der Menge genießen. Ständig im
Mittelpunkt. Und dabei die vergessen, die
am Rand sitzen. Im Käfig der Macht sit­
zen Wirtschaftsbosse. Die über Gewinne
streiten. Und Arbeitslose außer acht las­
sen. Auch die Moralisten und Gerüchte­
verbreiter. Die über das Verhalten der
anderen wachen. In realen Käfigen sitzen
politische Gefangene, die für ihre Ideen
eintreten. Sitzen Kinder, die missbraucht
und benutzt werden. Sitzen Tagelöhner,
die von anderen ausgenutzt werden für

den eigenen Profit. Sitzen letztlich wir,
die wir um die unsichtbaren Gitterstäbe
herum in die Welt schauen und nicht wis­
sen, was wir tun können. Sitzen wir, die
wir uns gefangen nehmen lassen von
Meinungen im Fernsehen, von Zeitung
und Internet. Sitzen wir, die wir unter
Zeitmangel leiden. Oder darunter, zu viel
Zeit zu haben. Es ist schwer, in dieser
Zeit zu sich selbst zu finden. Denn das
wäre schon der erste Schritt, Gitterstäbe
zu durchbrechen. Auszubrechen aus den
stillen und schleichenden Gefängnissen
unserer Gesellschaft. Die Sicherheit eines
Gefängnisses ist manchen lieber als die
Unsicherheit der Freiheit. Wohin würde
das führen? Wenn wir denken, handeln
und aktiv werden würden – ohne die all­
täglichen kleinen Kerker? „Gott erweist
seine Liebe zu uns darin, dass Christus
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder

waren.“ Der Spruch aus dem Brief des
Paulus an die Römer deutet es an: Es gibt
jemanden, der sich damit nicht abfindet,
dass wir uns mit vielem abfinden. Sünde
ist ein anderes Wort für die Gitterstäbe,
die uns vom Leben und von Lebendigkeit
trennen. Und von Gott. Jesus hat in vielen
Situationen seines Lebens Wege aus den
Lebenskerkern gezeigt. Wir brauchen
nicht ewig in unseren Verließen zu kau­
ern. Mit seinem Tod, so wird gesagt, öff­
nen sich die Türen. Es ist Passionszeit –
Zeit, nicht immer an den Gitterstäben
vorbei zu sehen, sondern sie selbst in den
Blick zu nehmen. Versöhnung, das ist das
Stichwort. Aussöhnen – ins Auge fassen,
was uns unfrei macht. Um dann, als Sohn
und als Tochter die Freiheit der Liebe
Gottes zu erkennen.

Holger de Buhr

Passionspunkte
Im Rahmen der "Passionspunkte" wird herzlich zu besonderen Andachten eingeladen:

Behrends Grabmale
HHiillmmeerrss
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Zum achten Mal wurde er in diesem Jahr
ausgetragen, der Konficup, ein Fußball­
turnier, das mittlerweile seine eigene Er­
folgsgeschichte hat. Jede der Konfirman­
dengruppen aus den unterschiedlichen
Pfarrbezirken unserer Gemeinde stellt ei­
ne oder zwei Mannschaften, gespielt wird
in der Halle des Gymnasiums. In diesem
Jahr kamen so acht Mannschaften zusam­
men, die im Turnier antraten. Zu jeder
Mannschaft musste mindestens ein Mäd­
chen gehören, das auch wirklich mitspiel­
te und nicht nur auf der Bank saß; eine
notwendige Spielregel, denn das Mitein­
ander aller und Fairplay steht stets im
Vordergrund. Und mancher wunderte
sich, wie schnell die Mädchen waren! Be­
reits im ersten Spiel zeigte Leni, wo es
lang geht. Und im Endspiel schoss sie
glatt zwei Tore! Der Jubel und die Anfeu­

erungsrufe der anderen Mädchen waren
ihr natürlich sicher. Das Endspiel bestrit­
ten die Mannschaften aus Ocholt und
Westerstede, Karwath I. Im Halbfinale
hatte Karwath I gegen Karwath II ge­
wonnen; zwei Mannschaften aus einem
Bezirk im Halbfinale gegeneinander, das
hatte es so noch nicht gegeben, und für
wen soll man da als Pastorin bloß die
Daumen drücken?

Sabine Karwath

Konficup

Bevor das Turnier startete, ver­
sammelten sich die Mannschaften
zu einer Andacht, die in diesem
Jahr Pastor Kühn hielt. Er hat die
beiden Lieder, die gesungen
wurden, nicht nur mit der im
Fußballtor wartenden Gitarre be­
gleitet, sondern auch die Texte
turniergerecht verändert ...

"Gott gab uns Hände, damit sie
halten, er gab uns Füße zum
Fußballspiel'n" und .
"Komm, Herr, segne uns ...
siegen und verlieren wird
gesegnet sein"
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Das Siegerteam Westerstede Karwath 1

Es gab viele kleine und große Helfer



ST.­PETRI­KIRCHE ­ Stadtmitte

­ 4 ­ April/Mai 2019

Auf dieser Seite befinden sich in der gedruckten Fassung sensible und persönliche
Daten, die wir aus Datenschutzgründen und Vertraulichkeit nicht online stellen.
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Chöre

• Kantorei
mittwochs 20 Uhr

• Chor "Laudate"
donnerstags 20 Uhr

• Kinderchor
donnerstags 16.30 Uhr

• Jugendchor
donnerstags 18.30 Uhr

Flötenkreise
Gruppe I mittwochs 9 Uhr
Gruppe II mittwochs 10 Uhr
Gruppe III 14­tägig dienstags 18 Uhr
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Lektorenkreis
17. April, 19.30 Uhr
Leitung: P. Michael Kühn

Kirchenpolitischer Gesprächskreis
jeden 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
Leitung: Klaus Peter Mensing, Tel. 71569

Bewusst mit dem Körper leben
dienstags 9.30 ­ 10.30 Uhr
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Ältere Generation
mittwochs 14.45 ­ 17 Uhr
Leitung: I. Eilers und Pastor M. Kühn
in Moorburg:
jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Gerda Klinkebiel, Tel. 2719

Offene Kirche
Von April bis September ist die St.­Petri­
Kirche montags bis freitags von 10 ­ 12
Uhr und von 16 ­ 18 Uhr sowie samstags
von 10.30 ­ 12.30 Uhr geöffnet.

Evangelisches Haus

St.­Petri­Kirche

Forum Spiritualität

• Nachtgebet (Komplet)
am 2. und 4. Sonntag im Monat
21.30 Uhr, St.­Petri­Kirche

• Taizé­Gebet
24. (!) Mai
20 Uhr, St.­Petri­Kirche
Leitung: Meike Bruns und
Pastor Michael Kühn

• Offenes Singen
im Anschluss an das Taizé­Gebet
Leitung: Meike Bruns

Alte Pastorei, Pastorenpadd

Posaunenchor
donnerstags 19 Uhr
Leitung: Uwe Buscher­Grönefeld
Tel. 04952­6613

Eltern­Kind­Gruppen
Informationen bei der
Ev. Erwachsenenbildung,
Wilhelm­Geiler­Str. 14
Tel. 77151

Konfirmandenraum
Grüne Straße

Kindergottesdienst Mitarbeiterrunde
montags 19 ­ 20.30 Uhr

Konfirmanden Mitarbeiterrunde
mittwochs 19 ­ 20.30 Uhr

Fröhstück un Dit un Dat
20. Mai, 9­11 Uhr
Hollweger Schule

Im Ev. Haus gibt es zurzeit eine Kinder­
bibel­Ausstellung. Die Oldenburgische
Bibelgesellschaft hat hierfür viele emp­
fehlenswerte Kinderbibeln für alle
Altersgruppen zur Verfügung gestellt.

Eröffnet wurde die Ausstellung am 12.
März durch den stellvertretenden Vorsit­
zenden der Oldenburgischen Bibelgesell­
schaft, Pfarrer Hans­Gerd Fritzsche und
den geschäftsführenden Pfarrer unserer
Kirchengemeinde, Holger de Buhr.
Zugegen waren auch die Vorstands­
mitglieder der Oldenburgischen Bibel­
gesellschaft Ernst­Dieter Kirchhoff und
Bärbel Krohn­Blaschke.
Kinder aus der Johanniskita Halsbek und
der Pauluskita Ocholt, die zu diesem
Anlass gekommen waren, staunten über
die vielen bunten Bibeln.

Öffnungszeiten:
Mo­Fr 10 ­12 Uhr, Mi 14 ­17 Uhr
So 10­12 Uhr.
Die Ausstellung endet am 25. April.

Kinderbibelausstellung
im Ev. Haus

Peter Apotheke

Pistoor
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Am dritten Chortag im ev.­luth. Kirchen­
kreis Ammerland können Chöre und Ein­
zelpersonen teilnehmen. Es beginnt um
10 Uhr im Ev. Haus, Kirchenstr. 5, und
findet seinen Abschluss von 17 Uhr bis
18 Uhr in der St.­Petri­Kirche mit „Musik
aktiv“. Dort werden die geprobten Stücke
vorgestellt und vieles wird mit den Besu­
chern gemeinsam gesungen. Dabei wir­
ken dann auch die Blechbläser Ammer­
land unter Leitung von Uwe Buscher­
Grönefeld mit.
Die TeilnehmerInnen müssen nichts vor­
bereiten und auch nicht vom Blatt singen
können. Es wird schwungvolle und leich­

te Chormusik vorwiegend neueren Da­
tums in Chorsätzen, Kanons oder
einstimmig gesungen. Im Mittelpunkt
steht die Freude am gemeinsamen Singen
in einer großen Gruppe. Der Chortag wird
von den Kantorinnen Karin Gastell und
Mareike Weuda, Kreiskantor Hartmut
Fiedrich und Dagmar Lorenz geleitet. Die
Anmeldung ist über die ChorleiterInnen
oder direkt per E­Mail an: Kirchen­
kreis.AML@kirche­oldenburg.de mög­
lich. Der Teilnahmebeitrag inklusive
Mittagessen beträgt 10 €.

Hartmut Fiedrich

Chortag Ammerland am 18. Mai in Westerstede

27. April, 18 Uhr

Dat du min Leevsten büst

Lieder und Gedichte über die Liebe
Kammerchor Westerstede

Leitung Elisabeth Wehking

25. Mai, 18 Uhr

Balg, Bogen und Bordun

Barbara Andrae ­ Akkordeon und
Sackpfeifen

Volkmar Stickan ­ Cello und Drehleier

Eintritt frei
Spenden erbeten

Nacht der Nächte ­
Von der Dunkelheit ins Licht

Wir feiern die Osternacht am 21. April
um 5.30 Uhr in der St.­Petri­Kirche Westerstede*
um 6.00 Uhr in der Christuskirche Halsbek
um 5.30 Uhr in der Pauluskirche Ocholt

Herzliche Einladung!

* PROJEKTCHOR: Wer die Gesänge für die Osternacht in Westerstede schon vorher
kennenlernen möchte, ist eingeladen, am Samstag, 20. April, um 10 Uhr in die St.­Petri­
Kirche zu kommen und die Lieder gemeinsam einzuüben. Infos bei Meike Bruns,
meike_bruns@web.de, Tel. 04488­861170

BFW Wolkenhauer
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Pastor Borchardt
27. April, 14 Uhr
Westerstede
Johanna Ahlers, Westersteder Str. 5
Emily Beeken, Tannenloge 7
Janne Mathis Böke, Vom­Stein­Str. 107
Anna­Marie Burkandt, Süderstr. 23
Amy Lea Hein, Am Achterkamp 16
Ella Grete Gerken, Röntgenstr. 36
Emily Henneberg, Kantstr. 4
Emily Kremer, Tannenloge 48
Laura Lange, Tannenloge 44
Natascha Lerch, Tannenloge 87
Jaqueline Noll, Tanneloge 27
Georgina Pistoor, Heidkampsweg 13
Emma Poleev, Tannenloge 38
Fynn Sander, Kuhlenstraße 16
Leonie Stabrodt, Tannenloge 60
Talea Süsens, Lessingstr. 2
Chiara Widow, Am Detershof 6 A
Yania Windeler, Fritz­Büsing­Str. 51

Burgforde
Lana Schröder, Kleinburgforder Str. 14 B
Gerke Lena Hobbie, Neuenburger Str. 57
Marcel Rust, Neuenburger Str. 21

Garnholt
Tia Marie Hollje, August­Lauw­Str. 12

Gießelhorst
Hendrik Frerichs, Stellhorner Str. 24

Linswege
Fynn­Ole Frerichs, Zum Hullen 14
Sjaak Ligthart, Neuenburger Str. 112

Linswegerfeld
Hendrik Horn, Ziegeleistr. 6

Hellermoor
Torben Küpker, Imkerweg 7
26160 Bad Zwischenahn­Hellermoor
Jan­Malte Wempen, Imkerweg 1
26160 Bad Zwischenahn­Hellermoor

Pastor Kühn
28. April, 9 Uhr
Westerstede
Luca de Buhr, Berliner Str. 21
Mika Elsner, Bertha­von­Suttner­Str. 4
Lukas Meyer, Lüttje Moorpadd 8
Yannik Reil, Henkenstr. 4
Yelda Schukat, Anton­Günther­Str. 28
Melissa Strahmaier, Glocken­
blumenweg 3

Halsbek
Ann­Katrin Obermark, Neuengländer
Str. 2 A

Hollwege
Tamara Hohn, Liebfrauenstr. 10

Moorburg
Beverly­Soraja Rüscher, Alter Postweg 9

Loreen Garmers, Am Wall 36
(Konfirmation am 5. Mai in Remels)

Hollriede
Angelo Koenen, Südring 1
Tristan Koenen, Südring 1

Pastor Borchardt
28. April, 11 Uhr
Westerstede
Julia Drewes, Goethestr. 18 A
Dennis­Justin Heege, Ellernweg 28
Lina Herbricht, Langer Weg 74
Annemarie Rohlfs, Süderstr. 54
Marlon Waldner, Minna­Hemken­Str. 7

Eggeloge
Marie Barkemeyer, Am Sülster 27

Gießelhorst
Aileen Hinrichs, Langer Weg 42 A
Lukas Wilken, Langer Weg 5
Inken van Hove, Langer Weg 17

Pastorin Karwath
11. Mai, 13.30 Uhr

Westerstede

Greta Paul, Am Melmenkamp 11
Celina Theilsiefje, Beethovenstr. 74
Leonie Wißen, Fritz­Büsing­Str. 36 A
Timo Kuntze, Am Detershof 5 B
Marc Kuntze, Am Detershof 5 B
Anna Zobel, Beethovenstr. 35
Felix Meilahn, Am Esch 6
Janina Hölscher, Dr. Winters­Straße 10 A
Leonie Schulz, Lindenallee 8 C
Lea Marie Borchers, Fritz­Büsing­Str. 55
Jos Cramer, Steilwall 2

Halstrup
Fynn Ole Rabben, Am Paradies 8

Hollwege
Leon Brandes, Ebkehofstraße 6

Moorburg
Lennart Coners, Friesenstraße 16

Augustfehn
Franziska Tank, Alte Siedlung 58
26689 Augustfehn

Pastorin Karwath
11. Mai, 15.30 Uhr

Westerstede
Tamara Schröder, Grüne Straße 28
Leonie Ali, Elbinger Straße 4 A
Eric Lorenz, Seggeriedenweg 31
Merle Sophie Tax, Von­Weber­Straße 11

Mika Hots, Robert­Koch­Straße 33
Nick Nedjat, Heidkampsweg 18
Bruno Reil, Auguste­Wettermann­Str. 20
Marlene Hullen, Fritz­Büsing­Straße 19
Leonie Rickels, Westersteder Straße 7

Westerstederfeld
Jona Vornhagen, Hasbrink 8

Halstrup
Emily Michaelis, Alte Straße 23 B

Moorburg
Tjard Poplawski, Friesenstraße 29

Pastorin Karwath
12. Mai, 10 Uhr
Westerstede
Bennet Lehmann, Groß Neudorfer Weg 8
Kai Glaesener, Ringelmannsdamm 24
Tabea Menebröcker, Peterstraße 25
David Giese, Sophie­Scholl­Straße 2 A
Anna­Marie Hadeler, Grüne Straße 25
Levke Terveer, Groß Neudorfer Weg 12
Tammo Lübben, Johann­Wieting­Weg 3
Leni Kolpack, Biberweg 4
Jette Schürmann, Tannenloge 95
Imke Hiljegerdes, Kleinburgforder Str. 17

Halstrup
Janina Rabben, Am Paradies 15
Keven Specht, Am Paradies 10
Karla Lübbers, Ringstraße 29

Ihausen
Josse Schulz, Ihausener Straße 47

Seggern
Justus Thien, Am Damm 100

Westerloy
Torben Decker, Strohen 7
Elias Haack, Köterhörn 5

Hollwege
Gerrit Leffers, Am Grashoff 24

Hollwegerfeld
Hanno Böhlje, Zu den Wiesen 7

Pastor Kühn
18. Mai, 15 Uhr
Heilpädagogisches Zentrum
Mansie

St.­Petri­Kirche Westerstede
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Pastor de Buhr
28. April, 10 Uhr

Ihausen
Jule Sophie Eilers, Am Kanal 2
Marten de Regt, Augustfehner Straße 177

Ihorst
Renko Janssen, Eibenstraße 16

Hollwegerfeld:
Hanna Wolters, Nestenweg 4

Pastor de Buhr
5. Mai, 10 Uhr

Halsbek
Celina Brunkenhövers, Marienstraße 4
Julian Heinemann, Neuengländer Str. 41
Renke Henkensiefken,
Am Schmalbrook 1 B
Jason Oltmer, Halsbeker Esch 5
Finn Luca Robenek, Halsbeker Str. 192
Joyce Scholte, Eggeloger Str. 39

Neuengland
Finja Hobbiebrunken, Neuengländer
Ringstraße 14
Kyra Kloppenburg, Neuengländer
Str. 28 A

Tarbarg
Carmen Holthusen, Asteder Straße 34

Eggeloge
Rieke Müller, Zur Großen Meede 18

Hoheliet
Viktoria Reil, Bredehorner Str. 10
Sophia Süsens, Bredehorner Str. 13 A
Lara Wetenkamp, Bredehorner Str. 6

KONFIRMATION

Pastor Falaturi
28. April, 9 Uhr

Ocholt
Lasse Wittig, Blumenstr. 8 A

Howiek
Marek Hemmieoltmanns, Zwischenahner
Str. 55
Marek Opel, Howieker Ring 26
Lea Beckmann, Ollenflag 4

Lindernerfeld
Mika Wempen, Buchweizenweg 1

Linswegerfeld
Tom Öltjen, Ziegeleistr. 7

Torsholt
Ayleen Schone, Rüschendamm 8
Jula Fischer, Ostermoorstr. 43

28. April, 11 Uhr

Ocholt
Henning Held, Am Streek 14
Niklas Thyen, Buchenstr. 7

Laura Ehlers, Alte Schwak 9
Kimberly Post, Am Düwelshop 4

Lindern
Deike Cramer, Linderner Damm 1

Torsholt
Marie Bödecker, Osterkamp 27A
Joost Padberg, Ostermoorstr. 1

Howiek
Bastian Gertje, Am Börn 3
Emma Grundmann, Börns End 13

5. Mai, 9 Uhr

Ocholt
Johannes Meints, Mühlenstr. 25
Sina Oeltjendiers, Godensholter Str. 18
Tobias Rohlfs, Westersteder Str. 74
Danja Volkmer, Zur Gärtnerei 8
Sascha Reinhard, Mühlenstr. 14
Jana Dittjen, Godensholter Str. 30

Howiek
Timm Schnieder, Howieker Flach 10 A
Lenja Lütjelüschen, Börns Kamp 7

Torsholt
Leo Körner, Torsholter Hauptstr. 54

Godensholt
Janne Neubert, Nordloher Str. 11 B,
26689 Godensholt

5. Mai, 11 Uhr
Ocholt
Christian Baumann, Hochkamp 30 C
Elias Kloss, Kiefernstr. 3
Lukas Büsing, Kirchweg 13
Maik Beckemeyer, Karlshofer Str. 45
Leonie Brandes, Hausmannstr. 8
Jonas Hessenius, Hausmannstr. 8
Lennart Schwarzkopf, Kornstr. 4
Marie Evers, Hausmannstr. 8

Howiekerfeld
Kirsten Hammiediers, Dörn Pool 9

Torsholt
Daniel Sommer, Baumschulenstr. 46 A

Auferstehungskirche Ihausen

Christuskirche Halsbek

Pauluskirche Ocholt
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Konfirmanden­Anmeldung

Nach den Som­
merferien beginnt
die Konfirmanden­
zeit für alle, die
dann die 7. Klasse
besuchen und 2021
konfirmiert werden
möchten.
Bitte das Stamm­
buch (Geburts­
urkunde) und die Taufurkunde (wenn
vorhanden) zur Anmeldung
mitbringen.
Hier die Anmeldetermine für die Pfarr­
bezirke:
Westerstede
am 21. und 22. Mai von 18 bis 20 Uhr
im Ev. Haus, Westerstede
Ocholt
am 26. Juni um 19 Uhr mit Eltern­
abend im Martin­Luther­Haus, Ocholt
Anmeldeunterlagen bitte, soweit wie
möglich, vorher ausfüllen.
Halsbek
am 18. Juni von 18 bis 19.00 Uhr in
Marthas Deel, Halsbek
Ihausen
am 17. Juni von 18 bis 19.00 Uhr im
Ev. Gemeindehaus, Ihausen

Wenn es im Februar oder Anfang März
im Evangelischen Haus recht kunterbunt
zugeht, man neben Piraten und Indianern,
Prinzessinnen, Prinzen und Rittern, Ein­
hörnern und Zauberern auch wilde Tiere
und Hexen entdecken kann, dann ist wie­
der Karneval angesagt. Alaaf und Helau
im hohen Norden, und Spaß, den hatten
die Kinder des Kindergottesdienstes alle­
mal. Da wurde getanzt und „Suppe ge­
kocht“, die Rennbahn live erlebt, und
jeder konnte unter Beweis stellen, wie gut

sein Reaktionsvermögen ist, als über 100
Luftballons wild durch den Raum wir­
belten. Nach dem ausgiebigen Essen, das
natürlich nicht fehlen durfte, wurden alle
Kräfte mobilisiert, denn schließlich hatten
sich die Kinder vorgenommen, beim Seil­
ziehen die Mitarbeiter zu besiegen. Und
sie haben es geschafft, das Jubelgebrüll
ließ sich weithin hören. Ein toller Nach­
mittag; sage noch einer, wir Norddeut­
schen könnten keinen Karneval feiern …

Sabine Karwath

Alaaf und Helau im Evangelischen Haus

Vielleicht hat sich beim Öffnen des
Kirchgeldbriefes Ende letzten Jahres
mancher gedacht, dass dieses Mal irgend­
etwas anders ist. Der Gemeindekirchenrat
hatte im letzten Jahr beschlossen, dass
wir zukünftig ein Kirchgeld erbitten wol­
len, um besondere Projekte in der Kir­
chengemeinde zu finanzieren. Das
bedeutet, dass jeder frei entscheiden
kann, ob und in welcher Höhe er oder sie
diese Projekte unterstützen möchte. Dazu

haben wir in dem Begleitschreiben die
Vorhaben dargestellt. Im Namen unserer
Kirchengemeinde möchte ich Ihnen nun
ganz herzlich Dankeschön sagen! Ihre
Spenden in Höhe von 22.501,08 € (Stand
8.3.2019) tragen dazu bei, dass unsere
Gemeinde für Groß und Klein, Jung und
Alt attraktiv bleibt. Vielen Dank!
Mit herzlichen Grüßen

Holger de Buhr,
Geschäftsführender Pfarrer

Wenn Menschen durch den
plötzlichen Tod eines Ange­
hörigen zuhause oder auf
der Landstraße in seelische
Not geraten, fordern Not­
ärzte, Rettungsdienste, Feu­
erwehr oder Polizei die

Notfallseelsorge an. Vor nunmehr 20 Jah­
ren wurde dieses spezielle Angebot der
Ev. Kirche aufgebaut und weiter entwi­
ckelt. Das Team aus elf evangelischen
Pfarrern und einer ehrenamtlichen Seel­
sorgerin garantiert eine tägliche 24­Stun­
den­Rufbereitschaft.

Unter der Schirmherrschaft unseres
Landrates Jörg Bensberg wollen wir das
Jubiläum am Sonntag, den 26. Mai mit
den oben genannten Diensten feiern. Im
Gottesdienst um 10 Uhr in der St.­Petri­
Kirche stellen wir u.a. mit einer Dialog­
predigt unsere Arbeit vor. Im Anschluss
berichten Rettungsdienste (DRK) und
Feuerwehr in einer Feierstunde im Ev.
Haus. Musikalische Begleitung: Drey­
BartLang.

Michael Kühn
Koordinator Notfallseelsorge Ammerland

Vielen Dank für Ihre Kirchgeld­Spende!

20 Jahre Notfallseelsorge im Ammerland am 26. Mai

BSH



PAULUSKIRCHE ­ Ocholt
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Martin­Luther­Haus
Literaturkreis
jeden 2. Dienstag im Monat
19 ­ 21 Uhr

Seniorenkreis
jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Margarete Wempen
Tel. 04409­210

Ältere Generation
Hilfen zur Gesunderhaltung im Alter
donnerstags 14 Uhr
Leitung: Janet Thyen, Tel. 04409­1200

Handarbeitskreis
montags 14 ­ 16 Uhr
von Oktober bis Ostern
Leitung: Thea Hubrich

Frauenzimmer
eine Gruppe nur für Frauen
jeden 3. Dienstag im Monat
14.30 ­ 16.30 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Ocholter Bücherkiste
Kinder­ und Jugendbücherei
dienstags 15 ­ 17 Uhr und jeden
1. Donnerstag im Monat 15 ­ 17 Uhr
www.ocholter­buecherkiste.de
Leitung: Susanne Rowold

Eltern­Kind­Gruppen
dienstags 9.30 Uhr
Mütter und Väter mit Kindern ab drei
Monaten sind herzlich willkommen
Infos bei Stefanie Schröder 04409­
909718

Photoklub Pauluskirche (PKPK)
jeden 2. Mittwoch im Monat 19 ­ 21 Uhr
Leitung: D. Tholen und H. Falkenrich
Tel. 04409­970077 oder 04409­1019

Frühstückstreff
jeden 2. Donnerstag im Monat, 9 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Montagsrunde
jeden 1. Montag im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Die Abendgottesdienste in Ocholt finden
ab April alle einheitlich um 18 Uhr statt.
In der Vergangenheit gab es Gottes­
dienstzeiten um 18 und um 19 Uhr.

Änderung der
Gottesdienstzeiten

Altenzentrum

In den jetzt freien Feldern befinden sich
in der gedruckten Fassung sensible und

persönliche Daten, die wir aus
Datenschutzgründen und Vertraulichkeit

nicht online stellen.
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Nachdem wir im Dezember für unsere
große Kita­Adventsfeier schon von Bä­
ckerei Stöhr mit reichlich Kuchen be­
schenkt wurden, sollte es für
uns nochmal eine Überraschung
geben…
Im Januar wurde ich in die Bä­
ckerei zu Familie Bartels­Stöhr
eingeladen. Ich konnte auf die
Frage, ob es wohl etwas gäbe
was wir uns dringend wünschen,
ganz klar JA sagen!
Wir wünschen uns seit Start der
Krippe einen Krippenbus, in
dem man sechs Kinder sicher
angeschnallt auf Spaziergänge
mitnehmen kann. Da solche
Wagen aber ein kleines Vermö­

gen kosten, hatten wir die Summe trotz
Hilfe unseres Fördervereins noch nicht
zusammen.

Von Firma Stöhr­Brot haben wir nun ei­
nen solchen Krippenbus geschenkt be­
kommen!

Wir sind überwältigt und immer
noch sprachlos!
In der nächsten Zeit wird es ei­
ne feierliche Übergabe des
Busses geben, auch in der NWZ
und dem Sonntagsblatt wird
dann darüber zu lesen sein! Wir
haben für die Leser des Ge­
meindebriefes im Voraus schon
mal ein Foto gemacht, damit
Sie ein Bild von dem tollen
Bus bekommen!
Es grüßt ganz herzlich

Kirsten Adomeit,
Ev. Johanneskita Halsbek

Die Krippenkinder aus der Ev. Johanneskita werden mobil!

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen des
Kirchenpolitischen Gesprächskreises un­
serer Kirchengemeinde hatten das große
Glück der Begegnung mit Vertreterinnen
der Jüdischen Gemeinde zu Oldenburg,
die im vergangenen Dezember und im
Februar dieses Jahres in der Oldenburger
Synagoge stattgefunden hat. Von Frau
Schlesinger (1. Vorsitzende der Jüdischen
Gemeinde) und Frau Rabbinerin Alina
Treiger wurden wir sehr herzlich und ver­
trauensvoll aufgenommen. Frau Treiger
führte uns in Inhalt und Ablauf des jüdi­
schen Gottesdienstes ein und las aus dem
Wochenkapitel der Tora vor. Mit ihrem
freundlichen und offenen Wesen erreichte
sie schnell unsere Herzen, auch dank
ihres wunderbaren Gesangs. Frau Treiger
ist Rabbinerin und faktisch Kantorin in
einer Person!
In einer zweiten Begegnung wurden wir
sehr ausführlich und kenntnisreich von
Frau Schlesinger über das heutige jüdi­
sche Gemeindeleben ­ speziell in Olden­
burg ­ informiert, das nur unter
Einbeziehung unserer jüngeren verhäng­
nisvollen Geschichte vollständig zu ver­

stehen ist. Ähnlich wie Saul Friedländer
in seiner Rede zum Tag des Gedenkens
an die Opfer des Nationalsozialismus im
Deutschen Bundestag am 31. Januar 2019
wies Frau Schlesinger auf die aktuellen
Zusammenhänge von gesellschaftlichen
und politischen Krisen mit dem immer
stärker werdenden Nationalismus, Popu­
lismus und Antisemitismus in vielen Län­
dern Europas (und darüber hinaus) hin.
Wir müssen uns alle diesen bedrohlichen
Herausforderungen stellen, Position be­
ziehen und handeln!
In unserer Gesprächsrunde beschäftigen
wir uns mit diesen Themen:

Mittwoch, 10. April
Fortsetzung des Gespräches vom März,
über das Buch von Gunda Trepp "Der
letzte Rabbiner. Das unorthodoxe Leben
des Leo Trepp". Wir haben außerdem den
neuen Vorsitzenden des Gemeindekir­
chenrates Westerstede, Herrn Pastor Hol­
ger de Buhr eingeladen, um mit ihm über
die gesellschaftliche und die politische
Rolle unserer Kirche und die sich daraus
ergebenden Aufgaben ins Gespräch zu
kommen.

Mittwoch, 8. Mai
Die Geschichte der Westersteder Juden,
nach dem gleichnamigen Buch von Wer­
ner Vahlenkamp, Oldenburg.

Mittwoch, 12. Juni
Die Gedanken des Theologieprofessors
Karl­Josef Kuschel über die drei Buchre­
ligionen; Schwerpunkt darin das Ge­
spräch zwischen Helmut Schmidt und
Anwar al­Sadat.

Mittwoch, 10. Juli
Der Ort wird noch bekanntgegeben. Es
wird über das Thema „Kindertransporte“
nach England 1938/1939 gesprochen.

Klaus­Peter Mensing

Bericht aus dem „Kirchenpolitischen Gesprächskreis“:
Einblicke und Einsichten

Vater­Kind­Freizeit
im Jugendgästehaus Johannesburg in
Papenburg
vom 17. Mai (nachmittags) bis 19. Mai
Infos bei Christian Gruh,
Tel. 0172­5459696



CHRISTUSKIRCHE ­ Halsbek
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Marthas Deel

Frauensache
Voneinander und miteinander lernen
jeden 3. Donnerstag im Monat, 15 Uhr
Informationen und Anmeldungen bei
Antje Hamjediers Tel. 9613

Entspannung, Bewegung und
Kontakte ­ den Körper bewusst
erleben
dienstags 9 ­ 10.30 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Oldie­Männer­Gruppe
Miteinander etwas erleben!
jeden 2. Dienstag im Monat, 15 Uhr
Leitung: Konrad Coldewey, Tel. 89600

Ältere Generation
jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Pastor de Buhr

Tee um half tein
jeden 2. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr

Kreatives Kochen für Frauen
mittwochs 19 Uhr, 10 x im Jahr
Leitung: Antje Hamjediers, Tel. 9613

Heimathaus

Weben
mittwochs, 20 ­ 22 Uhr, 14­tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Annelene Logemann, Tel. 9312

Verarbeitung von Rohwolle, Spinnen
mittwochs 18 ­ 20 Uhr, 14­tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Edith Janssen, Tel. 9501

Dörpshus Tarbarg
Entspannung, Bewegung und
Kontakte ­ den Körper bewusst
erleben
donnerstags 9.30 ­ 11 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Wer seinen Namen auf diesen Seiten nicht
veröffentlicht haben möchte, gebe bitte
Nachricht ans Kirchenbüro Westerstede,
Tel. 04488­830888 oder dem/der jeweili­
gen Pastor/in bis zum Redaktionsschluss
des nächsten Gemeindebriefes.

Aktuelle Informationen aus

unserer Kirchengemeinde

als RSS­Feed!

Abonnieren über

www.kirche­westerstede.de

Am Montag, 8. April findet von 10 ­ 15
Uhr wieder eine Kinderkiste statt.
Eingeladen sind alle Kinder von 6 bis 12
Jahren, die Lust haben, mit uns zu
spielen, singen, essen, basteln, beten, ...
Anmeldungen bitte bis zum 6. April bei
Annika Henkensiefken Tel. 982230

Kinderkiste Halsbek

Müller Stange

In den jetzt freien Feldern befinden sich
in der gedruckten Fassung sensible und

persönliche Daten, die wir aus
Datenschutzgründen und Vertraulichkeit

nicht online stellen.
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Ev. Gemeindehaus

Gemeindenachmittag
jeden 3. Montag im Monat, 14.30 Uhr

„Tee um half tein“
jeden 1. Dienstag im Monat, 9.30 Uhr

Frühstückskreis „Zur Oase“
jeden 2. Donnerstag im Monat
Leitung: Renate Hinderks und Team

Gospel Souls Ihausen
donnerstags 14­tägig, 20 Uhr
Leitung: Björn Harbers, Tel. 525482

Feierabend­Gottesdienst­Gruppe
jeden 1. Donnerstag im Monat, 20 Uhr

Ev. Gitarrenchor Ihausen
dienstags 19 Uhr
Leitung: Bianca Julius, Tel. 71329

Kirchenchor Ihausen
mittwochs 20 Uhr
Leitung: Tatjana Golin
Tel. 04489­4049833

Posaunenchor Ihausen
freitags 19.30 Uhr
Leitung: Herbert Mansholt

Mini­Club Ihausen
dienstags 10 ­ 11.30 Uhr
für Kinder bis 3 Jahren
Leitung: Jessica Struss,
Tel. 0151­72100383
Johanne Geveke, Tel. 842170

Jugendtreff
donnerstags 19 Uhr im Jugendraum

Am Gründonnerstag, den 18. April
wollen wir um 19 Uhr wieder miteinander
das Tischabendmahl in Ihausen feiern:
Gemeinsam wie die Jünger sitzen wir am
reich gedeckten Tisch und erinnern uns an
das letzte Mahl Jesu mit seinen Jüngern.
Am Gründonnerstag feiern wir die letzte
Nacht vor dem Leiden und Sterben Jesu.
Bevor Jesus in Gethsemane mit Gott
ringt, ob der bittere Kelch nicht an ihm
vorbeigehen mag, feiert Jesus mit seinen
Jüngern Abschied und Neubeginn in der
alten Tradition des Passamahls.
Hier hat unser Abendmahl seine Wurzeln.
Jesus hatte in dieser Nacht zusammen mit

seinen Jüngern Mahl gehalten ­ sein
letztes Abendmahl.
Er teilte Brot und Wein und gebot ihnen,
dies weiterzuführen und sich dabei an ihn
zu erinnern: an seine Worte, an seine
Taten, an das, was er selbst uns vorgelebt
hat. Er sagt: Ich bin das Brot des Lebens.
Er selbst teilt sich uns mit. Diese Zusage
gilt auch uns heute. Jesus selbst, alles was
ihn ausmacht, ist in den Gaben von Brot
und Wein gegenwärtig.
Wir freuen uns auf euch!

Euer Fago­Team

Herzliche Einladung zum Tischabendmahl am
Gründonnerstag

7. Motorradgottesdienst
mit Ausfahrt in Ihausen

Unser kleines Highlight des Jahres!
Am 25. Mai um 9 Uhr starten wir im
Gemeindehaus mit einem gemeinsamen
Frühstück. Anschließend werden wir in
der Kirche eine Andacht halten. Nach der
Ausfahrt ist bei der Kirche dann noch ein
Grillen geplant.
Damit wir besser planen können, meldet
Euch bitte unter der Tel. 04488/523710
oder MoGo.Ihausen@yahoo.de bei Anja
Weerts an.
Dort bekommt ihr dann auch weitere
Informationen.

Euer Mogo ­Team

Lernkreis Sattel
Wolkenhauer

In den jetzt freien Feldern befinden sich
in der gedruckten Fassung sensible und

persönliche Daten, die wir aus
Datenschutzgründen und Vertraulichkeit

nicht online stellen.
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ZU GUTER LETZT
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OCHOLT Der Bücherflohmarkt im Okto­
ber anlässlich des 20jährigen Jubiläums
der Kinder­
und Jugend­
bücherei in
Ocholt war ein
voller Erfolg!
Die Besucher
kauften viele
Bücher zum
Kilopreis,
auch Hörbü­
cher und Spie­
le wurden
angeboten. Bei
Kaffee, Tee
und Kuchen wurde nett geplaudert, bei
einem Rätsel bekam jeder einen kleinen
Preis. Die Spendendosen waren erfreulich
gut gefüllt. Dafür sagen wir herzlichen
Dank! Nun hat das Büchereiteam vom
Erlös viele neue Bücher und Hörbücher
angeschafft, die natürlich ausgeliehen
werden sollen.

Die Bücherkiste ist jeden Dienstag (an
Schultagen) von 15 bis 17 Uhr geöffnet,

zusätzlich an je­
dem 1. Donners­
tag im Monat
(außer in den
Sommerferien).
Anmeldung und
Ausleihe sind
kostenlos!
Der gesamte Be­
stand kann auf der
Homepage ange­
sehen werden:
www.ocholter­
buecherkiste.de.

Spontane Neuigkeiten werden auf twitter
bekanntgegeben: www.twit­
ter.com/OcholterBuecher.
Wir freuen uns auf viele neue Leser!

Susanne und das Bücherteam

IHAUSEN Wir suchen „blechbegeisterte“
Menschen, die Lust haben, moderne und
anspruchsvolle Musikstücke und Lieder
in Ihausen zu spielen.
Die wöchentliche Übungsstunde wird
nicht langweilig, weil Philipp Störmer als
Chorleiter stets für die gute Mischung aus
alter und neuer Musik verschiedener Stil­
richtungen sorgt.
Das erste Treffen soll am Mittwoch, den
3. April um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
in Ihausen stattfinden.
Kein Instrument? Kein Problem! Es wird

vom Posaunenwerk der oldenburgischen
Kirche gestellt.
Haben wir dein Interesse geweckt?
…DANN SEI DABEI!
Bei Fragen könnt ihr Euch gerne bei Phi­
lipp melden, Tel. 01718260092

Anja Weerts

Wir sind für Sie da:

Okka Krispin 830888
Christa Bergen 830884
Melanie Smalla 830880
Fax 830899
kirchenbuero.westerstede@kirche­
oldenburg.de

Pastor Malte Borchardt 6127
Pastorin Sabine Karwath 2026
sabine.karwath@outlook.de
Pastor Michael Kühn 2678
pastor­kuehn@web.de
Kantorin Karin Gastell 5205848

Küsterinnen:
Elke Heibült (Ev. Haus)
Elena Simon (Kirche) 04488­764849

Diakoniestation (Grüne Str. 8) 4657
Ev. Altenzentrum (Grüne Str. 10) 83800
www.altenzentrum­wst.de

Evangelisches Haus 72798

Pastor Dr. Dr. Parvis Falaturi 04409­343
kirche­ocholt@web.de
Hauswirtschaft MLH: Kerstin
Hemjeoltmanns 04409­6518039 (mittags)
Küster Richard Bümmerstede

04409­909152
Küsterin Tatjana Golin

Ev. Pauluskita 04409­522

Pastor Holger de Buhr 9838063
Holger.deBuhr@kirche­oldenburg.de
Küsterin: Antje Hamjediers 9613
Ev. Johanneskita 9288

Pastor Holger de Buhr 9838063
Holger.deBuhr@kirche­oldenburg.de
Küsterin: Anja Weerts 523710

St.­Petri­Kirche Stadtmitte

Pauluskirche Ocholt

Christuskirche Halsbek

Auferstehungskirche Ihausen

Kirchenbüro, Kirchenstr. 5

Wanted!

Neue Bücher suchen Leser!




